
 

 
 
Sie lieben die Abwechslung zwischen Schreibtisch und Baustelle? 

Gestalten Sie die Verkehrsinfrastruktur des Landkreises Goslar aktiv mit. Sorgen Sie dafür, dass 

Menschen sicher und komfortabel im Landkreis unterwegs sind – heute und in Zukunft. 

Unterstützen Sie uns zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 

staatlich geprüfte*r Techniker*in (w/m/d) der  
Fachrichtung Bautechnik mit dem Schwerpunkt Tiefbau 

oder in einer gleichwertigen Fachrichtung 

mit Leidenschaft für eine nachhaltige Verkehrsinfrastruktur! Wir bieten Ihnen dafür zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle nach E 9b TVöD an. 

Was Sie bei uns bewegen: 

 

● Straßeninstandsetzung- und Radwegeprojekte planen und umsetzen. 

● Bauausführung begleiten und Qualität sichern. 

● Vergabe- und Vertragswesen verantworten. 

● Verkehrsinfrastruktur strategisch entwickeln. 

● Haushaltsplanung und Fördermittelmanagement. 

● Rechts- und Verwaltungsaufgaben rund um unsere Kreisstraßen und Radwege. 

Sie arbeiten eigenverantwortlich in einem komplexen Umfeld mit hohen fachlichen Anforderungen 

und großem Gestaltungsspielraum. 

Das bieten wir Ihnen:  

 

● Sicherheit und Zukunft: Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit betrieblicher Altersvorsorge 

(VBL). 

● Flexibilität und Familienfreundlichkeit: Flexible Arbeitszeiten, Homeoffice-Möglichkeiten und 

Kinderbetreuungsmöglichkeit (für Kinder von ca. ein bis drei Jahren) sind für uns fester 

Bestandteil unserer Arbeitskultur. 

● Mobilität mit Genuss: Nutzen Sie unser Bike-Leasing und entdecken Sie den Harz ganz 

entspannt auf zwei Rädern. 

● Weiterkommen leicht gemacht: Fachliche und persönliche Weiterentwicklung durch unser 

breites Fortbildungsangebot. 



● Moderne Arbeitswelt: Digitale Prozesse und eine gute technische Ausstattung unterstützen 

Sie bei Ihrer täglichen Arbeit. 

Das bringen Sie mit 

 

● Staatlich geprüfte*r Techniker*in (w/m/d) der Fachrichtung Bautechnik mit dem 

Schwerpunkt Tiefbau oder eine gleichwertige Fachrichtung. 

● Erfahrungen in der Planung, Steuerung und Umsetzung von Radwege- oder 

Straßenbauprojekten – von der ersten Idee bis zur fertigen Strecke inklusive Erfahrungen 

im Vergabe- und Vertragsrecht (VOB, VOL, Vergaberichtlinien, HOAI). 

● Kenntnisse im Straßenrecht (z. B. Bundesfernstraßengesetz, Niedersächsisches 

Straßengesetz). 

● Grundkenntnisse im Verwaltungs- und Haushaltsrecht, Förderrichtlinien Straßenbau/ÖPNV. 

● Verhandlungsgeschick und Konfliktlösungsfähigkeit im Umgang mit Firmen, 

Ingenieurbüros, Bürger*innen und Behörden. 

● Eigenverantwortliche, strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist. 

● Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse B sowie die Bereitschaft zum Einsatz eines privaten 

Pkw für dienstliche Zwecke. Selbstverständlich erhalten Sie hierfür eine Erstattung nach 

Reisekostenrecht. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Aufgabenfeld, mit der 

Möglichkeit innovative Lösungsansätze für die Mobilitätswende einzubringen und 

weiterzuentwickeln. 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.landkreis-goslar.de/Wir-für-Sie/Karriere/ 

 

So geht’s schnell:  
 
Bitte nutzen Sie ausschließlich das Online-Bewerbungsportal www.interamt.de und stellen Sie Ihre 
Bewerbung mit allen üblichen Nachweisen bis zum 04.11.2026 unter der Stellenangebots-ID 
1473031 ein. 
 

Sie haben noch Fragen? 
 
Inhaltlich berät Sie gerne  
 

Herr Stefan Behrens 
Telefon 05321/76-630 

E-Mail: stefan.behrens@landkreis-goslar.de 
  

Fragen zum Auswahlverfahren beantwortet Ihnen  
 

Frau Sarah Goslar 
Telefon 05321/76-146 

E-Mail: sarah.goslar@landkreis-goslar.de 
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Hinweise: 

Wir streben in allen Bereichen und Positionen den Abbau von Unterrepräsentanz im Sinne des 

Niedersächsischen Gleichberechtigungsgesetzes an. Daher sind Bewerbungen von Männern 

besonders erwünscht. 

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung und 

Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Eine Schwerbehinderung beziehungsweise Gleichstellung 

bitte ich zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung mitzuteilen und nachzuweisen. 

Bewerbungen von Menschen aller Nationen mit guten Deutschkenntnissen, die die 

Einstellungsvoraussetzungen erfüllen, sind ausdrücklich willkommen. 

Bei ausländischen Bildungsabschlüssen wird um Übersendung entsprechender Nachweise über 

die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss gebeten. Weitere Informationen entnehmen 

Sie bitte der Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter 

www.kmk.org/zab. 
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